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         Kinder und Jugendliche
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Vorstand Stadtjugendring
Jugendzentrum im AUREX
Chilling Area – Kinder- und Jugendtreff Wolkersdorf
Streetwork
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KiKU – Kinderkundschafter in Schwabach
Jugendapp
AWO-Jugendtreff Grünes Haus
AWO Kreisjugendwerk Roth-Schwabach
Evangelische Jugend im Dekanat Schwabach
Katholische Jugend St. Sebald
Landeskirchliche Gemeinschaft - Entschieden für Christus e.V.
Stadtverband der Schwabacher Turn- und Sportvereine
Die Schwabanesen e.V.
Schützenjugend der PFSG
Jugendfeuerwehr
THW Jugend
BRK Wasserwacht
DLRG Jugend
Johanniter Jugend
Royal Rangers Schwabach
Stamm Artus Schwabach Bdp
VCP Schwabach
Jugend des Deutschen Alpenvereins
Schwabacher Blasmusik
Schachklub Schwabach
Junge Tierfreunde im Verband bayerischer Kaninchenzüchter e.V.

Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Eltern und Mitglieder des Stadtjugendrings,

junge Menschen brauchen Orte, an denen sie willkommen 
sind, ernst genommen werden und ihre Freizeit aktiv gestal-
ten können. In Schwabach gibt es dafür ein starkes Angebot 
aus Jugendverbänden, Vereinen und Einrichtungen, die mit 
viel Einsatz genau solche Orte schaffen. Sie bieten Möglich-
keiten zur Begegnung, zum gemeinsamen Erleben und zum 
Ausprobieren eigener Fähigkeiten.

Diese Angebote sind das Ergebnis engagierter Arbeit vieler Menschen, die Ver-
antwortung übernehmen und ihre Zeit, ihr Wissen und ihre Ideen einbringen. Ob 
bei der Vorbereitung von Aktionen, der Begleitung von Gruppen oder der Organi-
sation im Hintergrund – überall zeigt sich, wie wichtig dieses Engagement für das 
Aufwachsen junger Menschen ist.

Die Kinder- und Jugendarbeit leistet damit einen wertvollen Beitrag für das Le-
ben in unserer Stadt. Sie fördert soziale Erfahrungen, stärkt Selbstvertrauen und 
schafft Verbindungen zwischen jungen Menschen. Für diese anspruchsvolle und 
bedeutende Aufgabe, die mit viel Einsatz und Leidenschaft erfüllt wird, danke ich 
allen Engagierten sehr herzlich.

Euer und Ihr

Peter Reiß
Oberbürgermeister
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Der Stadtjugendring Schwabach wird maßgeblich gefördert von:

Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Eltern, liebe Engagierte und Freundinnen 
und Freunde der Jugendarbeit,

wir leben in einer Zeit spürbarer politischer und gesellschaftli-
cher Veränderungen. Diskussionen werden härter geführt, Po-
sitionen polarisieren sich. Auch die Kinder- und Jugendarbeit 
steht in diesem Umfeld vor Herausforderungen.
Umso wichtiger ist es, ruhig und selbstbewusst zu zeigen, 
wofür der Stadtjugendring Schwabach steht und was täglich 
geleistet wird.

Als Zusammenschluss engagierter Vereine und Verbände begleiten wir junge 
Menschen, eröffnen Räume für Begegnung, Mitbestimmung und persönliche 
Entwicklung. Unsere Arbeit lebt von Vielfalt, Ehrenamt und dem Vertrauen in die 
Fähigkeiten junger Menschen, ihre Stadt aktiv mitzugestalten.

Jugendarbeit verbindet – unterschiedliche Lebenswelten, Meinungen und Ge-
nerationen. Sie ist ein Angebot an die gesamte Stadtgesellschaft und wirkt prä-
ventiv, integrativ wie auch demokratiestärkend und leistet damit einen wichtigen 
Beitrag für das Zusammenleben in Schwabach.

Mein Dank gilt allen Ehren- und Hauptamtlichen sowie den Verantwortlichen in 
den Vereinen, die mit großem Einsatz diese wichtigen Strukturen tragen. Dieser 
Jahresbericht zeigt die Vielfalt der Schwabacher Jugendarbeit und warum sie 
auch künftig ein zentraler Bestandteil unserer Stadt sein muss.

Eure und Ihre 
Magdalena
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G Im Frühjahr fanden auf der Vollversammlung im Jugendzentrum Aurex die 
Neuwahlen des Vorstandes statt. Magdalena Reiß wurde dabei erneut 
zur Vorsitzenden und Stefanie Heinl zur stellvertretenden Vorsitzenden 
ernannt. Diese bilden nun gemeinsam mit Lara Schnaus, Linus Bahne-
mann, Bendix Uttinger, Fabian Martin und Sham Salahe den SJR-Vor-
stand. 

Anfang Mai fand im Bürgerhaus ein 
weiteres zentrales Treffen zur Grün-
dung eines Jugendrats in Schwabach 
mit Jugendlichen, Mitarbeitenden der 
kommunalen Jugendarbeit sowie des 
SJRs statt. Gemeinsam wurden die fi-
nalen inhaltlichen Schwerpunkte für die 
Satzung des neuen Jugendrats erarbei-
tet, der im April 2026 gegründet werden 
soll. Auch Vertreter*innen des Vorstands begleiteten den gesamten Pro-
zess über die letzten Jahre kontinuierlich und waren bei allen Treffen vor 
Ort, um die Jugendlichen aktiv zu unterstützen und einen transparenten, 
partizipativen Entscheidungsprozess sicherzustellen.

Ein Highlight im letzten Jahr war auch 
wieder unser Tag der Jugendverbände, 
der am 04. Oktober 2025 bei angeneh-
men Herbsttemperaturen stattfand. Der 
Marktplatz und der Martin-Luther-Platz 
waren voll besetzt mit den Ständen der 
Vereine und Verbände, die sehr viele 
unterschiedliche Angebote und Aktio-
nen vorbereitet hatten. Sowohl sport-
liche Herausforderungen warteten auf 
die vielen, teilnehmenden Kinder, als 
auch kreative Aufgaben und Geschick-
lichkeitstrainings. Besonders erfreulich 
ist für uns jedes Jahr, dass auch die ver-
schiedenen Altersgruppen und Interes-
sen angesprochen werden, so dass jedes Kind mit seinen Bedürfnissen 
und Vorlieben sehr viel Spaß hat und tolle, neue Erfahrungen machen 
kann. Auch Stände, an denen der Inklusionsgedanke im Mittelpunkt steht, 
waren vertreten. So konnte man ausprobieren in einem Rollstuhl sitzend 

Basketball zu spielen und auch den 
Rollstuhl durch einen Parkour zu ma-
növrieren. Dies war nicht nur für vie-
le Kinder eine ganz neue Erfahrung, 
sondern auch viele Erwachsene konn-
ten für einen Moment erspüren, wie 
es ist im Rollstuhl zu sitzen. Über 200 
Kinder und Jugendliche nahmen mit 
einem Laufzettel an den Aktionen teil 
und besuchten die verschiedenen Ver-
bände. Je nachdem wie viele Stempel 
gesammelt werden, dürfen sich die 
Teilnehmer*innen dann tolle Preise 
aussuchen.
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GAuch ein umfangreiches Bühnenprogramm 
konnten unsere Vereine wieder auf die Beine 
stellen. Leider konnte nicht alles wie geplant 
stattfinden, da ein angekündigter Sturm an die-
sem Samstag für Mensch und Tier ein hohes 
Risiko darstellte. Nach eingehender Reflexion 
und Absprache mit allen Verbänden kamen wir 
zu dem Entschluss den Tag der Jugendverbän-
de, früher als geplant, schon mittags zu been-
den. Da die meisten Stände Pavillons hatten, 
die auf dem Boden des Marktplatzes nicht gesi-
chert werden konnten, erwies sich dies zur Si-
cherheit aller als gut.

Gerne darf sich bereits der nächste Tag der Jugendverbände am Sams-
tag, den 10. Oktober 2026 vorgemerkt werden.
 
Wenige Tage später, am Montag, den 13. Oktober, gab es für uns einen 
weiteren Höhepunkt. Was mit einem kleinen Hirngespinst auf einer Vor-
standssitzung vor ca. 3 Jahren begonnen hat, wurde nun verwirklicht, und 
zwar besser, als wir es uns erträumt hatten. Die JugendApp für Schwa-
bach ging an diesem Tag offiziell an den Start. Auch aus unseren Reihen 
haben sich Vorstandsmitglieder aktiv an dem Prozess der Entwicklung 
eingebracht und die App immer weiterentwickelt.

Wir schauen mit viel Vorfreude auf 
das Jahr 2026. Für uns als ehren-
amtlichen Vorstand ist es etwas 
Besonderes zu sehen, wie der Be-
teiligungsprozess junger Mensch 
in Schwabach Schritt für Schritt 
wächst und nun in eine neue Pha-
se geht. Wir hoffen, dass der Ju-
gendrat gut starten kann und die 
Jugendlichen den Raum bekom-
men, den sie brauchen, um eigene 
Ideen einzubringen und umzuset-
zen. Wir wissen aus unserer ei-
genen Verbandsarbeit, wie wichtig 
Verlässlichkeit und gute Begleitung 
sind, und genau das möchten wir 
weitergeben. Insgesamt freuen wir 

uns darauf, gemeinsam mit allen Jugendlichen dranzubleiben und die Be-
teiligung in unserer Stadt lebendig und zugänglich zu gestalten.
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ven, sportlichen und gemeinschaftsstärkenden Angeboten und war damit 
ein offener und einladender Ort für junge Menschen aus Schwabach und 
Umgebung.

Im Offenen Treff wurde regelmäßig gespielt, 
gekocht, gelacht und durch ein vielfältiges 
Monatsprogramm für Abwechslung gesorgt.
Beliebt waren vor allem Spielenachmittage 
sowie Turniere rund um Billard, Mario Kart, 
Tischtennis oder Brawl Stars.
Politische Bildung fand ebenso Raum: Die 
Jugendlichen setzten sich im Rahmen der 
Bundestagswahl mit politischen Inhalten 
auseinander und kamen bei Kochaktionen 
mit lokalen Politiker*innen ins Gespräch. 

Jahreszeitenfeste wie Fasching oder die stimmungsvolle Halloween-
Feier mit Snacks, Spielen und Kostümwettbewerb sorgten für Highlights. 
Ergänzt wurde das Jahresprogramm durch Karaoke-Nachmittage, einen 
DJ-Workshop, einen Ausflug in die Eisarena, den Ausstellungsbesuch zur 
Thematik Rechtsextremismus sowie gemeinsames Grillen im Sommer 
und eine Weihnachtsfeier.
Auch die verschiedenen Treffs montags, dienstags und donnerstags 
stärkten die geschlechtersensible Arbeit. Der Queer Treff bot einen ge-
schützten Raum für queere junge Menschen und lud jeden Montag zum 
Beisammensein ein. Offene Gespräche, Kochaktionen und Kreativität 
standen im Mittelpunkt. Es wurden Sticker und Schmuck gestaltet, neue 
Gerichte ausprobiert, politisch diskutiert und gespielt. Highlights waren 
ein Mario-Kart-Turnier, Kürbisschnitzen und ein Filmabend. Außerdem 
nahm die Gruppe am CSD Nürnberg teil, um ein Zeichen für Toleranz und 
Sichtbarkeit zu setzen. 

Der Jungs*Treff bot auch 2025 
einen Raum für Jungen*, um 
sich auszuprobieren, soziale 
Erfahrungen zu sammeln und 
Rollenbilder zu entwickeln. Das 
Programm verband sportliche 
Aktivitäten, kreative Projekte 
und Gesprächsformate, um Fair-
ness, Teamfähigkeit und Selbst-
vertrauen zu stärken. Beliebt 
waren unter anderem Turniere 
rund um Billiard, Tischtennis, Ki-
cker, FIFA und Brawl Stars sowie 
Sitzfußball. Mit zwei Mannschaf-
ten nahm der Treff erfolgreich 
am StreetsoccerCup Nürnberg 
teil. Ergänzt wurde das Angebot 

durch Ausflüge wie Schwarzlichtminigolf, Fußballgolf und den Besuch ei-
nes Maislabyrinths. Kreative Projekte wie T-Shirts mit Stencil-Technik und 
ein Siebdruck-Workshop stärkten Selbstwirksamkeit. Reflexive Angebote 
wie ein sexualpädagogisches Gesprächsformat oder der Filmabend mit 
„La Haine“ boten Raum für gesellschaftliche Themen.

Jugendzentrum im AUREX
Ansprechpartner*innen:
Maximilian Teichmann, Dominik Mebs,
	 Isabel Billing
Königstraße 20a, 91126 Schwabach
Telefon:	 09122 / 82 90 7
Mobil:	 0176 / 64 38 74 431
Internet:	 www.sjr-schwabach.de
Instagram:	schwabach.aurex
E-Mail:	 jugendzentrum.aurex@sjr-schwabach.de

Öffnungszeiten:
Mo:	17:30 - 20:00 Queer Treff
Di:	 15:00 - 18:00 Jungs*treff (bis16J.)
Mi:	 15:00 - 19:00 Offene Tür
Do:	 15:00 - 18:00 Mädchen*café
Fr:	 13:00 - 19:00 Offene Tür
	 Jeden letzten Freitag im Monat
	 13:00 - 21:00 Offene Tür
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pengewinnung, entwickelte sich aber wieder zu einem wichtigen Rück-
zugs- und Gestaltungsraum für Mädchen* in Schwabach. Kreative An-
gebote wie Kerzen gießen, Parfüm 
herstellen, Schmuck basteln und 
Blumentöpfe bemalen prägten die 
Treffen. Ein Töpferkurs in den Som-
merferien und der Bau von Paletten-
möbeln gestalteten das Atrium neu. 
Weitere Highlights waren eine Klei-
dertauschparty, ein Filmnachmittag 
zum Thema „Zivilcourage“, selbst-
gestaltete Weihnachtskarten und 
Kränze sowie ein Hip-Hop-Tanzkurs.

Musikkulturell standen die neu gegründeten Jugendbands im Mittelpunkt. 
Jede organisierte ein eigenes Konzert und übernahm Verantwortung für 
Planung und Durchführung. Die Konzerte waren ein voller Erfolg und fan-
den großes Interesse in der Jugendmusikszene.

Den Abschluss des Musikjahres bildeten Workshops zu Mixing und Mas-
tering sowie ein DJ-Workshop mit Anna Butter.

Abgerundet wurde das Jahr durch Aktionen wie den Graffitiworkshop mit 
Carlos Lorente, die Freibadaktion, ein Chillraum-Makeover, einen Floh-
markt und eine Ü16-Party. Insgesamt war das Jahr geprägt von Vielfalt, 
Kreativität und Gemeinschaft. Ein Jahr, das zeigt, wie wichtig offene, si-
chere und lebendige Jugendräume sind.
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KDas Jugendzentrum Chilling Area ist seit vielen Jahren ein fester Be-

standteil der Dorfmitte Wolkersdorfs und aus dem Gemeindeleben nicht 
mehr wegzudenken. Durchschnittlich besuchen pro Öffnungstag rund 15 
bis 20 Jugendliche den Treffpunkt.
Auch in diesem Jahr konnten wir wieder ein abwechslungsreiches Wo-
chenprogramm anbieten: Jeden Donnerstag fand unser beliebtes Kochan-
gebot statt, während freitags kreative Aktivitäten im Mittelpunkt standen.

Das Jahr war zudem geprägt von mehreren bauli-
chen Veränderungen, die wesentlich zur Weiter-
entwicklung unseres Jugendzentrums beigetragen 
haben. Die Jungentoilette wurde umfassend reno-
viert und der angrenzende Vorraum gestrichen. Im 
großen Aufenthaltsraum wurde eine Akustikpaneele 
angebracht sowie ein gespendetes Sofa integriert. 
Dadurch konnten wir für die Jugendlichen eine ange-
nehmere Atmosphäre und ein moderneres Erschei-
nungsbild schaffen.

Außerdem beteiligten wir uns im September mit einer Spielmobilaktion 
an der offiziellen Einweihung des neuen Bolzplatzes am Spielplatz am 
Pfaffensteig. Im Rahmen dieser Veranstaltung richteten wir ein kleines 
Fußballturnier aus und feierten gemeinsam mit zahlreichen Kindern und 
Familien die Neugestaltung. Bei Lagerfeuer und Stockbrot ließen wir den 
Tag gebührend ausklingen.
Im Oktober mussten wir uns leider von Benjamin verabschieden. Wir 
danken ihm herzlich für sein Engagement und wünschen ihm für seine 
Zukunft alles Gute. Besonders in der Fahrradwerkstatt und an der Tisch-
tennisplatte wird er uns fehlen.
Auch für viele unserer regelmäßigen Besucher*innen begann im Oktober 
mit dem Start ihrer Ausbildung ein neuer Lebensabschnitt. Wir wünschen 
ihnen viel Erfolg und freuen uns zugleich darauf, die „nächste Generation“ 
im Jugendzentrum begrüßen zu dürfen.
Unsere jährliche Kooperation mit der Bürgergemeinschaft Wolkersdorf 
beim Weihnachtsmarkt war erneut ein großer Erfolg. Unser Dank gilt allen 
Beteiligten und Unterstützer*innen.

Chilling Area
Kinder- und Jugendtreff Wolkersdorf
Wendeplatz 3, 91126 Schwabach
Ansprechpartner: Paul Rosenberger & Nils Benkert
Telefon:	 0177 / 32 99 918
Internet:	 www.sjr-schwabach.de
E-Mail:	 chillingarea@sjr-schwabach.de
Instagram:	chillingarea

Öffnungszeiten:
Donnerstag:	15:00 - 19:00 Uhr
Freitag:	 14:00 - 19:00 Uhr

KINDER- UND JUGENDTREFF WOLKERSDORF

KINDER- UND JUGENDTREFF WOLKERSDORF

S   R

Das Projekt „Freiluft“ ist inzwischen seit vielen Jahren ein fester Bestand-
teil der Streetwork in Schwabach. Die Grundidee dahinter bleibt unverän-
dert wichtig: Jugendlichen sollen wieder mehr öffentliche Räume in ihrer 
eigenen Stadt gehören. Sie sollen Plätze nutzen, gestalten und sichtbar 
sein dürfen, ohne Vorurteile, ohne Hürden. „Freiluft“ will Barrieren abbau-
en, soziale Ungleichheit verringern und zeigen, dass junge Menschen 
selbstverständlich Teil des Stadtbildes sind.

2025 startete „Freiluft“ mit einer Graffitiaktion am 
Skatepark. Hier konnten Jugendliche kreativ wer-
den, legal sprayen und sich den Ort ein Stück weit 
zu eigen machen.
Kurz darauf folgte das Fußballturnier am Henselt-
weg, zusammen mit dem Aurex. In den Pfingstferi-
en fand wieder ein Bike-Workshop am Dirtpark mit 
Maxi Wielo statt, der mittlerweile eine kleine Be-
rühmtheit in der Dirtbike-Szene ist.

Parallel wurde nebenan der neue Grillplatz 
offiziell eröffnet und direkt von den Jugendli-
chen eingeweiht.
Im Juli veranstalteten wir erstmals einen 
Scooter-Workshop am Skatepark und hatten 
uns dazu die Scooter-Legende Lullu Magnus 
eingeladen. Es gab auch wieder reichlich 
Essen und Trinken für alle Teilnehmenden.

Ein weiteres Highlight fand im September statt: 
der Skate-Workshop mit Contest. Anfänger*innen 
wie Fortgeschrittene hatten die Chance, neue 
Tricks auszuprobieren oder zu zeigen, was sie 
draufhaben.

Auch im Aurex lief einiges im Rahmen von „Freiluft“: 
Beim Vape-Check konnten Jugendliche Fragen 
stellen und bekamen klare Infos zu Risiken, 
Inhaltsstoffen und Mythen. Zu Projektende 
brachte der Jonglage-Workshop nochmal eine 
kreative und bunte Note ins Programm.

Neben „Freiluft“ fand 2025 auch wieder regelmäßig Sports@Night statt. 
Alle zwei Wochen öffnete am Samstagabend die Halle über dem Hal-
lenbad für freie Sportangebote, ein niedrigschwelliger und sicherer Treff-
punkt, der weiterhin sehr gut angenommen wurde.

S   R w      rkStreet
MOBILE JUGENDARBEIT

w      rkStreet
MOBILE JUGENDARBEIT

Streetwork
Kappadocia 2, 91126 Schwabach
Ansprechpartner*innen: Lisa Großberger,
Paul Rosenberger, Lars Wiedemann
Telefon:	 09122 / 83 95 12
Mobil:	 0151 / 20 21 51 46
Internet:	 www.sjr-schwabach.de
E-Mail:	 streetwork@sjr-schwabach.de
Instagram:	streetwork.schwabach

Bürozeiten:
Dienstags von 14 bis 16 Uhr
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IL Im Jahr 2025 war das Spielmobil wieder an verschiedenen Standorten in 
den Schwabacher Stadtteilen unterwegs.

Die Einsätze fanden während der Pfingst- 
und Sommerferien statt und richteten sich 
an Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren. An 
allen Einsatzorten wurde mit großer Freu-
de gespielt, gebastelt und getobt.
Die Aktionen boten den Kindern abwechs-
lungsreiche Ferienerlebnisse und viele 
Gelegenheiten, sich auszuprobieren und 
gemeinsam aktiv zu sein. Traditionell en-
dete jede Einsatzwoche mit einem Lager-
feuer und Stockbrot, das bei den teilneh-
menden Kindern besonders beliebt war.

Ein Höhepunkt der Saison war der Spielmobileinsatz in Wolkersdorf am 
Pfaffensteig. Dort wurde der neue Bolzplatz feierlich eröffnet. An der Ein-
weihung nahmen der Oberbürgermeister, Vertretung der Stadt sowie die 
Bürgergemeinschaft Wolkersdorf teil. Zur Feier des Tages wurde ein Fuß-
ballturnier veranstaltet, das den neuen Platz sofort mit Leben füllte und 
von den Kindern begeistert angenommen wurde. Das gemeinsame La-
gerfeuer bildete auch hier den stimmungsvollen Abschluss.

Im August war das Spielmobil außerdem beim Parkbadfestival mit dabei. 
Dort herrschte richtig Betrieb: Die Kinder konnten bunte Steine bemalen, 
sich bei einer spritzigen Wasser-Rallye austoben und viele weitere Aktio-
nen ausprobieren. Das Angebot wurde den ganzen Tag über gut besucht 
und bereicherte das Festival um eine fröhliche Portion Spiel, Kreativität 
und Wasserspaß.
Insgesamt trug das Spielmobil 2025 erneut dazu bei, Kindern in den Fe-
rien ein vielseitiges und lebendiges Programm zu bieten und zahlreiche 
schöne Begegnungen zu ermöglichen.
Spielmobil
Stadtjugendring Schwabach
Kappadocia 2, 91126 Schwabach
Ansprechpartnerin: Lisa Großberger
Telefon:	 09122 / 22 22
Internet:	 www.sjr-schwabach.de
Instagram:	spielmobil.schwabach
E-Mail:	 lisa.grossberger@sjr-schwabach.de

Das KiKU-Projekt 2025 stand ganz im Zeichen von Zirkus und Bewe-
gungskünsten und verwandelte die Spielplätze in eine Manege voller Kre-
ativität und Überraschungen.
Schon an den KiKU-Stationen war der Zirkus-Spirit spürbar: Kinder bas-
telten Zauberstäbe, formten Jonglierbälle und Poi und entwarfen bunte 
Zirkusplakate. Wer wollte, konnte sich schminken und kostümieren und 
so selbst zum Star in der Manege werden.
Auch die digitalen Angebote sorgten für Staunen: 
Beim „Zaubern mit dem iPad“ verschwanden und 
erschienen Gegenstände wie von Zauberhand dank 
der Pausenfunktion der Kamera und ein paar Spezi-
aleffekten in der App CapCut. Einige der Filme sind 
auf dem YouTube-Kanal des Spielmobils Schwa-
bach zu finden. Die Begeisterung war groß! Viele 
Kinder probierten die Tricks gleich mehrfach aus und 
entwickelten eigene Ideen für kleine Zaubershows.

Neben den täglichen Statio-
nen gab es besondere Work-
shops, die das Programm 
abrundeten. Max Heckl be-
geisterte erneut mit seinem 
Parkour-Training, bei dem die 
Kinder lernten, Hindernisse 
spielerisch zu überwinden.

Die Lehmwerkstatt mit Philipp Emanuel Eyrich 
war auch wieder hoch im Kurs: Aus Ton ent-
standen fantasievolle Schalen und Figuren. 
Ganz neu dabei: ein Zauberworkshop, der die 
Geheimnisse der Illusionen lüftete. Ein echtes 
Highlight für alle, die Zirkusluft schnuppern 
wollten, war der Artistik- und Jonglage-Work-
shop mit Francisco Palacios Montiel. Und für 
alle, die sich richtig austoben wollten, gab es 
eine Airtrack-Matte. Hier wurde gesprungen, geturnt und gelacht, bis die 
Energie nicht mehr reichte.
Den großen Abschluss bildete ein fröhliches Fest im Jugendzentrum Au-
rex. Rund 50 Gäste feierten gemeinsam, bestaunten eine Tanzshow auf 
der Bühne und ließen ihrer Kreativität an Bastelstationen freien Lauf. Kin-
der wirbelten durch den Raum, präsentierten ihre Kunststücke und zeig-
ten stolz ihre selbstgebastelten Zauberstäbe, Jonglierbälle und Kunst-
werke. Außerdem sorgten Kinderschminken, Hot Dogs und ein buntes 
Programm dafür, dass niemand hungrig blieb und für alle etwas dabei 
war. 
Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Jahr, das wieder neue Ideen 
und spannende Erlebnisse bereithalten wird.

 in Schwabach
auf spannender EntdeckungsreiseKinderKUndschafter

KIKU - Kinderkundschafter
	 unterwegs in Schwabach
Kappadocia 2, 91126 Schwabach
Ansprechpartnerin: Lisa Großberger
Telefon:	 09122 / 22 22
E-Mail:		 lisa.grossberger@sjr-schwabach.de
Internet:	 www.sjr-schwabach.de
		  www.kiku-schwabach.de
Instagram:	spielmobil.schwabach
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Kontakt:
Stadtjugendring Schwabach
Kappadocia 2, 91126 Schwabach
E-Mail:	 info@sjr-schwabach.de
Telefon:	  09122 2222
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bach intensiv mit der Idee, eine eigene Jugendapp 
auf den Weg zu bringen. Die Ausgangsfrage war 
dabei ziemlich einfach: Wie können wir jungen 
Menschen Informationen und Angebote so bereit-
stellen, dass sie wirklich bei ihnen ankommen – 
übersichtlich, aktuell und direkt auf dem Handy? 
In vielen Gesprächen, Workshops und Runden mit 
Jugendlichen, Fachkräften und Jugendverbänden 
entstanden nach und nach erste Vorstellungen 
davon, wie so eine App aussehen könnte.

Richtig konkret wurde es dann im Juni 2024, als wir gemeinsam mit ju-
gendarbeit.digital in die Entwicklungsphase gestartet sind. Ab diesem 
Zeitpunkt konnten wir die vielen zuvor gesammelten Ideen bündeln und 
gemeinsam überlegen, wie Inhalte strukturiert, welche Funktionen umge-
setzt und wie die App insgesamt aufgebaut sein sollte. Es war ein sehr 
lebendiger Prozess, in dem immer wieder Entwürfe entstanden, verwor-
fen, neu gedacht und weiterentwickelt wurden. Besonders wertvoll war 
die enge Rückkopplung mit den Delegierten der Jugendverbände, die 
in Vollversammlungen regelmäßig Verbesserungen, Wünsche und neue 
Perspektiven eingebracht haben. Viele der heutigen Elemente der App 
wären ohne diesen Austausch nicht so konkret oder nicht so praxistaug-
lich geworden.

Im Oktober 2025 war es dann endlich so weit: Die Schwabacher Jugend-
app ging offiziell an den Start. Mit ihr haben junge Menschen nun einen 
zentralen digitalen Ort, an dem wichtige Infos, Einrichtungen und Beteili-
gungsmöglichkeiten zusammengeführt sind.
Die App zeigt Veranstaltungen und Beratungsangebote, enthält eine inter-
aktive Karte mit allen relevanten Orten für junge Menschen und stellt eine 
eigene Rubrik zum Thema Rechte bereit – mit verständlichen Antworten 
auf Fragen wie: „Was muss ich bei einer Personenkontrolle wissen?“.

Auch Infos zu Jugendeinrichtun-
gen, Ausbildungsmöglichkeiten, 
FSJ (Freiwilliges Soziales Jahr), 
BFD (Bundesfreiwilligendienst) so-
wie Auslandsjahr-Angebote finden 
sich dort.
Ein weiterer Bereich zeigt verschie-
dene Wege, sich in der Stadt ein-
zubringen, sowie Räume, die man 
für Projekte oder Gruppenstunden 
mieten kann.
Parallel zum Onlinegehen der App 
fand eine Kick-off-Veranstaltung 
am Schillerplatz statt. Dort stellten 
wir gemeinsam mit der Kommuna-
len Jugendarbeit das Projekt erst-
mals öffentlich vor.

Oberbürgermeister Peter Reiß bedankte sich bei dieser Gelegenheit bei 
den Fördernden der Jugendapp:
Der Bürgerstiftung, dem Förderverein für Integrationsarbeit e.V. und der 
HERMANNN GUTMANN STIFTUNG.
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tionen ausprobieren und erfahren, wie sie die App für ihre Interessen nut-
zen können. Die Aktion sorgte für viel Aufmerksamkeit und Begeisterung.

Im November fand im Rahmen des Jugendleiterstammtisches ein wei-
terer Meilenstein statt – ein Workshop, bei 
dem Jugendleiter*innen darin geschult wur-
den, selbstständig Inhalte in die App einzu-
pflegen.
Ziel war es, dass am Ende jeder teilnehmen-
de Jugendverband seinen eigenen Standort 
eingerichtet hat und die nötigen Werkzeuge 
kennt, um Veranstaltungen anzulegen und 
den eigenen Bereich aktuell zu halten.
Damit wurde die Grundlage dafür geschaf-
fen, damit die App nicht nur zentral gepflegt 
wird, sondern wirklich ein gemeinsames 
Werkzeug der Schwabacher Jugendarbeit ist.

Mit der Einführung der Jugendapp ist in Schwa-
bach ein modernes digitales Angebot entstan-
den, das Jugendlichen Orientierung bietet und 
ihre Beteiligung stärkt. Gleichzeitig ist es ein 
Projekt, das weiterwachsen darf, getragen von 
vielen Engagierten, die gemeinsam daran ar-
beiten, die App lebendig und aktuell zu halten.
Wir freuen uns, wenn sich noch mehr interes-
sierte Mitwirkende bei der Jugendapp bei uns 
in der SJR-Geschäftsstelle melden.
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Beim Kreisjugendwerk der AWO war auch dieses Jahr wieder richtig viel 
geboten – bunt, lebendig und voller gemeinsamer Abenteuer. Unser Som-
merfest war ein spannendes Krimidinner, bei dem nicht nur eifrig gerät-
selt, sondern auch herzlich gelacht wurde.

Die Weihnachtsfeier brachte mit 
ihrem kreativen Keksbauwettbe-
werb viele wackelige Meisterwer-
ke und noch mehr gute Laune 
hervor. Dazu kamen tolle Aus-
flüge wie Schlittschuhlaufen und 
Bowling, die einfach in bester Ge-
sellschaft Spaß gemacht haben.

Unser Räderwerk – der 
wohl coolste Jugendtreff auf 
vier Rädern – hatte erneut 
zahlreiche Einsätze und be-
geisterte bei Veranstaltun-
gen der AWO-Ortsvereine 
mit Kicker, Outdoorspielen 
und guter Stimmung.
Außerdem waren wir beim 
Tag der Jugendverbände 
und beim Tag des Ehren-
amts vertreten.

In den Ferien unterstützten wir das Jugendbüro der AWO bei der Betreu-
ung der 10- bis 14- Jährigen und erlebten mit den 14- bis 16- Jährigen 
eine unvergessliche Wochenendfreizeit beim Kanufahren auf der Altmühl 
– Natur, Wasser und Abenteuer pur.

Mitmachen kann bei uns jede und jeder: Eine Mitgliedschaft kostet nur 
12 € pro Jahr und bringt nicht nur viele schöne Erlebnisse, sondern auch 
vergünstigte Tarife für Ausflüge und Freizeiten.
Ab 15 Jahren kann man die Juleica (Jugendleiter*in-Card) machen und 
selbst in einem coolen Team mithelfen. Ob bei Aktionen, Ausflügen oder 
der Ferienbetreuung: Mitmachen macht Spaß und macht sich obendrein 
richtig gut im Lebenslauf.

Wir blicken auf ein ereignisreiches und vielseitiges Jahr mit viel Freude 
zurück und sind schon jetzt gespannt auf alles, was kommt – mit neuen 
Aktionen, neuen Ideen und vielen gemeinsamen Momenten!
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Kreisjugendwerk der AWO Roth-Schwabach e.V.
Haydnstraße 11, 91126 Schwabach
Ansprechpartnerin: Hannah Heinz-Fischer
Telefon:	 09122 / 93 41 911
E-Mail:	 jugendbuero@awo-mfrs.de
Internet:	 www.awo-mfrs.de/kinder-jugend-familie/
	 jugendarbeit/kreisjugendwerk
Instagram:	kjwrhsc
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S Im „Grünen Haus“ erwartet dich ein Ort zum Wohlfühlen, Ausprobieren 
und Spaß haben! Bei uns kannst du mit Freund*innen am Kicker- oder 
Billardtisch zocken, auf der Nintendo Switch spannende Runden drehen 
oder einfach auf unseren gemütlichen Sofas chillen. In der modernen Kü-
che wird gemeinsam gekocht, gebacken oder einfach nur gequatscht.

Draußen geht es genauso aufregend weiter: Im Garten findest du eine 
Skate-Rampe, einen Basketballkorb für spontane Matches und eine Grill-
station für entspannte Sommerabende. Un-
sere Pädagog*innen haben immer ein offe-
nes Ohr für dich – egal, ob du Fragen hast, 
einfach reden möchtest oder eigene Ideen 
für Aktionen und Projekte einbringen willst.

Auch 2025 war bei uns richtig viel los: Wir 
waren gemeinsam Bouldern, haben eine 
richtig gruselige Halloweenparty gefeiert, 
zwei coole Wochen Ferienbetreuung zusam-
men mit dem Jugendbüro der AWO erlebt 
und sind ein ganzes Wochenende lang zu-
sammen auf der Altmühl paddeln gewesen.

Ein Highlight war außerdem unser spannendes Krimidinner in Kooperati-
on mit dem KJW der AWO Roth-Schwabach, bei dem wir bei fabelhaftem 

Essen Rätsel gelöst haben 
und einen unvergesslichen 
Abend zusammen verbracht 
haben.
Und natürlich planen wir 
auch weiterhin regelmäßig 
Ausflüge, Aktionen und Ver-
anstaltungen, damit es nie 
langweilig wird! 

Während unsere Öffnungszeiten („Offene Tür“) kannst du jederzeit vor-
beikommen – ohne Anmeldung, ohne Kosten, einfach so. Alle aktuellen 
Infos, Fotos und Ankündigungen findest du auf Instagram unter gruenes_
haus_awo.

Unser Angebot ist kostenfrei und richtet sich an alle Kinder und Jugendli-
chen in Schwabach.
Komm vorbei und sei Teil unserer tollen Gemeinschaft–wir freuen uns auf 
dich!

AWO Jugendtreff „Grünes Haus“
Ansprechpartnerin: Henriette Fuchs
Flurstraße 56, 91126 Schwabach
Telefon:	 09122 / 18 85 790
Instagram:	gruenes_haus_awo
E-Mail:	 grueneshaus@awo-mfrs.de

Offene Tür:
Mo:	 15 - 20 Uhr
Mi:	 15 - 18 Uhr
Do:	 17 - 20 Uhr
Fr:	 15 - 20 Uhr
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Die Evangelische Gemein-
dejugend in Schwabach 
ist Teil der Kirchengemein-
den Schwabach St. Martin, 
Unterreichenbach und der 
Gethsemanekirche. 
Alle Angebote und Aktionen 
stehen unter folgendem Motto: 

OFFEN: Als evangelische Jugend gestalten wir offene Angebote, an de-
nen jede*r teilnehmen kann. Das bedeutet, dass Alter, Herkunftsfamilie, 
Schulbildung, Geschlecht oder politische Einstellungen niemanden daran 
hindern sollen, Teil unserer Gemeinschaft zu sein oder zu werden. 

GEMEINSAM: Unser Fokus liegt darauf, Menschen mit in unsere Ge-
meinschaft aufzunehmen. Wir achten darauf, dass Programme so ausge-
legt sind, dass Menschen sich einbringen können, andere kennenlernen 
können und gemeinsam mehr erreicht werden kann.

GLAUBEN: Die evangelische Gemeindejugend steht für eine große 
Bandbreite an Möglichkeiten, Glaube zu entdecken, auszudrücken und 
zu leben. Diese verschiedenen Formen fördern und feiern wir, statt sie 
nur zu tolerieren. 

Im Jahr 2025 haben wir einige neue Ideen ausprobiert und Erfahrungen 
gesammelt. Darunter zum Beispiel die verschiedenen Angebote für Ju-

gendliche, die im gesamten 
Stadtgebiet in unterschiedli-
chen Gemeindehäusern und 
Stadtteilzentren stattfinden.
Da wäre z. B. „EatTogetherFresh“, 
ein Abend, an dem wir gemein-
sam kochen. Oft geht es wild 
zu, manchmal ein bisschen 
rezeptfrei, aber eigentlich im-
mer lecker. Die Zutaten werden 
besorgt, und dann geht es los. 

Besonders Gespräche und Austausch kommen hier nicht zu kurz. Dane-
ben gibt es „Glaube und Kreativität“. Hier ist immer ein Thema oder ein 
Material vorgegeben, zu dem jede*r für sich arbeitet – also sich kreativ 
austobt. Musik im Hintergrund und die Auseinandersetzung mit einer The-
matik fehlen hier natürlich nicht. Bei „Konfi 2.0“ gibt es leckere Snacks 
und Spiele, von Among US im Gemeindehaus mit verschiedenen Tasks 
bis zu Capture the Flag, aber gerne auch mal Activity oder menschengro-
ßes Mensch-Ärgere-Dich-Nicht. Bei MEMEzone chillen und basteln wir 
gemeinsam, oft passend zur Jahreszeit. Hier geht es aber vor allem um 
Austausch über das, was uns im Alltag bewegt. Herzstück der gesamten 
Angebote ist der Jugendtreff, der wöchentlich dienstags in der Innenstadt 
im Kapitelshaus stattfindet. Hier steht die Tür offen, man kann spielen, 
quatschen, snacken oder deeptalken. Worauf man gerade Lust hat. Ver-
antwortet und gestaltet werden die Angebote von der Jugendreferentin 
und einem Team aus vielen, vielen Ehrenamtlichen. Neben den regelmä-
ßigen Angeboten bringen wir uns auch an verschiedenen Gemeinde- oder 
Stadtteilfesten ein, wie z. B. im Eichwasen durch Spieleangebote oder am 
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Evangelische Jugend Schwabach 
St. Martin, Unterreichenbach und Gethsemanekirche 
Wittelsbacherstraße 4, 91126 Schwabach
Ansprechpartnerin: Sabrina Meier
Telefon:	 0163 / 19 81 940
E-Mail:	 sabrina.meier@elkb.de
Internet:	 www.stmartin-schwabach.de/
	 was-wir-machen/evangelische-jugend
Instagram:	ej_in_schwabach
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Käufer*innen sicherstellen.
Die Verbindung in die Arbeit mit Konfirmand*innen ist uns ein großes An-
liegen. So gestaltete die Gemeindejugend Freizeiten, Stadtrallyes und 
gemeinsame Konfitage mit einer Vielzahl an Jugendlichen mit. 

Neben den Jugendangeboten finden auch Gruppenangebote für Kinder 
statt. So gibt es im Limbach den „Entdeckerclub“, im Forsthof die „DIA-
kids“, in Unterreichenbach die „Krakis“ und im Eichwasen den „Kidsclub“ 
und den Kindergottesdienst. All diese 
Angebote sind geprägt von der Vermitt-
lung christlicher Werte wie Diakonie und 
Nächstenliebe, aber auch Engagement 
für andere und die Umwelt. Aber auch 
für Kids gibt es viele Aktionen wie z. B. 
den Martinsumzug vom Stadtpark zur 
Kirche, Kinderbibeltage oder Kirchen-
übernachtungen. Mehr Infos zu den Kin-
dergruppen findet man auf den Home-
pages der Kirchengemeinden. Auch für 
die ganz Kleinen gibt es vieles zu ent-
decken, ob Eltern-Kind-Gruppen, Fami-
liengottesdienste oder Familienkino – für 
fast jeden Geschmack ist etwas dabei.

Für uns ist es besonders wichtig, dass unsere Mitarbeitenden gut ausge-
rüstet sind. Deswegen nehmen alle Ehrenamtlichen regelmäßig an den 
Schulungsangeboten der Dekanatsjugend teil, die zu den Themen Motiva-
tion, Rechte und Pflichten, Spielepädagogik, Präsentation, Andachtenge-
staltung sowie Prävention sexualisierter Gewalt und vielem mehr stattfin-

den. Auch die Freizeiten 
der Evangelischen De-
kanatsjugend waren im 
letzten Jahr wieder ein 
Highlight: Zeltlager für 
Kinder und Jugendliche 
über Pfingsten in Stock-
heim am Brombachsee, 
Konficamp in der Nähe 
von Stuttgart, Jugend-
freizeit in Spanien oder 
die Kindersommerfrei-
zeit in einem kleinen 
Schlösschen. 
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Die Katholische Jugend St. Sebald hatte auch 2025 ein buntes, offenes 
und vielseitiges Programm zu bieten.
Den Anfang machte die Sternsinger-Aktion, bei der Kinder und Jugendli-
che Spenden in Höhe von 21.000 € für Kinder in Not sammelten und den 
Segen an Schwabachs Häuser brachten.

Im März ging es dann weiter mit 
unserem Kleinkunstabend. Un-
ter dem Motto „Wetten, dass…“ 
wurden verschiedene „Wetten“, 
Sketche und musikalische Bei-
träge aufgeführt. Viele Eltern und 
Freunde kamen, um sich diese 
Aufführungen anzuschauen.

Im April haben wir am Ostersonntag nach dem ökumenischen Osterfeuer 
und anschließendem Gottesdienst unser alljährliches Osterfrühstück ver-
anstaltet. Wie jedes Jahr waren dort viele Freunde und Familien aus der 
Gemeinde anwesend, haben gemeinsam gefrühstückt, gelacht und sich 
ausgetauscht. 

Von Januar bis Juli stand die Planung der beiden Zeltlager im Fokus. Im 
August begaben sich die Jugendlichen dann auf eine Reise durch die Zeit 
und die Kinder auf eine Reise durch eine magische Fantasiewelt namens 
Moulania.
Auch in diesem Jahr trafen wir uns pünktlich im September zum Start des 
neuen Schuljahres 25/26 für die Jahresplanung.
Im November erstrahlte die Kirche wieder in bunten Lichtern beim all-
jährigen NightLight. Diese besondere Atmosphäre wurde musikalisch von 

verschiedenen Musiker*innen untermalt.
Den Abschluss machte im Dezember unser erster Weihnachtsmarkt, der 
nach dem Gottesdienst auf dem Parkplatz stattfand. Verkauft wurde ne-
ben selbstgebasteltem Christbaumschmuck und Kerzen auch Bratwurst-
semmeln, Waffeln und selbstverständlich Glühwein sowie Kinderpunsch.

BDKJ Katholische Jugend St. Sebald
Pfarramt St. Sebald
Ludwigstraße 17, 91126 Schwabach
Ansprechpartner: Georg Brigl
Telefon:	 09122 / 23 65
E-Mail:	 gbrigl@bistum-eichstaett.de 
Internet:	 www.pfarrei-schwabach.de/themen/jugend/
Instagram:	kath.jugend_schwabach
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SLeckere Kuchen stehen bereit, die Kaffeemaschine ist angeschaltet. Da 

kommen schon Mamas, Papas, Omas und Tanten mit ihren Kleinkindern 
zum Krabbelcafé: Die Kleinen laufen sofort in die Autoecke, zur Puppen-
küche oder sie springen ins Bällebad. „Seit ich 
hierherkomme, fühle ich mich nicht mehr so al-
lein,“ erzählt mir eine junge Mutter. „Es tut so gut, 
sich auszutauschen. Ich habe schon viele Tipps 
bekommen.“ Und dann ging es weiter in den Wu-
selclub. Jedes Kind wurde persönlich begrüßt. 
Fridolin, die Handpuppe hat eine Geschichte 
mitgebracht. Wir singen und spielen miteinan-
der. Beim letzten Kuchenstück werden schnell 
noch die Telefonnummern ausgetauscht, dann ist 
die schöne Spielzeit zu Ende. Gut, dass alle im 
nächsten Monat wiederkommen können.

Jeden Freitag um 15:30 Uhr laden wir alle Kinder ab 7 Jahren zu uns in 
die Jungschar ein. Hier hören sie eine biblische Geschichte und es wird 
gespielt bis zum Umfallen. Das Jahr starteten wir, wie versprochen, mit 
einer Übernachtung. Außerdem gestalteten wir bunte Postkarten für Frau-
en, die in Gefangenschaft in Papua-Neuguinea leben. 

Die Teens ab 12 Jahren treffen sich freitags ab 19 
Uhr. Neben den gewünschten Themenabenden 
über das Leben und die Bibel gab es auch wieder 
etliche Aktionen, wie z. B. ein Ausflug zum Haus 
der Bayerischen Geschichte in Regensburg.

Die Jugend ab 16 Jahren hat dienstags um 18:30 Uhr ihre feste Zeit. 
Kicker, Tischtennis und Billard laden zum Spielen ein. In der großen So-
farunde wird über Gott und das Leben diskutiert. Die Jugendlichen haben 
auch in diesem Jahr zwei Jugendgottesdienste und zwei Wohnwochen 
gemeinsam durchgeführt.

Im März hatten wir unseren nächsten Äktschn-
Tag. Und Äktschn war auch angesagt: Singen, 
Tanzen, Basteln, Geschichte hören, Kleingrup-
pen, Spielstationen, Nachtwanderung, Lager-
feuer, Übernachtung und ein gemeinsamer Ab-
schluss mit den Eltern im Gottesdienst.
Nach den Herbstferien startete unser Weih-
nachtsprojekt. 2025 konnten sich die Kids und 
Teens im Film, beim Theater, in der Technik und 
in der Musik einbringen. Gemeinsam gestalteten 
wir den Weihnachtsgottesdienst an Heiligabend.

Entschieden für Christus e.V.
Landeskirchliche Gemeinschaft Schwabach
Albrecht-Dürer-Straße 37, 91126 Schwabach
Ansprechpartnerin: Kinderpastorin Simone Ulsenheimer
Telefon:		  09122 / 18 81 475
E-Mail:		  simone.ulsenheimer@lkg-schwabach.de
Internet:		 www.ec-schwabach.de
Instagram:	EC Schwabach
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Ansprechpartner beim Stadtverband der Schwabacher Turn- und Sportvereine e.V. sind:

Vorsitzender: Helmut Gruhn,
Eschenbachstraße 17, 91126 Schwabach
Stellv. Vorsitzender: Bernhard Kemper,
Limbacher Staße 40B, 91126 Schwabach
Stellv. Vorsitzender: Thomas Scheiner,
Finkenstraße 20, 91126 Rednitzhembach
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E Die gute vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Stadtjugendring er-
möglicht eine enge Verzahnung zwischen der Jugendarbeit in den 
Vereinen und den Schwabacher Schulen. So werden Anfragen nach 
Sportangeboten aus Schulen oder Anfragen nach Interessenten für eine 
bestimmte Sportart aus Vereinen abgestimmt und koordiniert. Beim jähr-
lich stattfindenden Tag der Jugendverbände präsentieren sich die unter-
schiedlichsten Vereine und Einrichtungen mit ihren Jugendabteilungen.

Der Stadtverband erarbeitet mit seinen angeschlossenen Vereinen An-
regungen und Maßnahmen, um dem Mitgliederschwund entgegenzuwir-
ken. Hier anzuführen sind u. a.

•	 „Sports@Night“: Das ist ein offenes Sportangebot für Jugendliche 
(hauptsächlich Nicht-Mitglieder) und wird vom Stadtverband zusam-
men mit der Mobilen Jugendarbeit/Streetwork des Stadtjugendrings 
und der Stadt im zweiwöchigen Turnus samstags ab 19.30 Uhr in der 
Sporthalle über dem Hallenbad organisiert. Die Jugendlichen können 
dort verschiedenste Sportarten ausüben und kennenlernen.

•	 die Teilnahme beim Schwabacher Seniorentag mit Sportangeboten 
für ältere Menschen.

•	 die Präsenz mit Sitz und Stimme in verschiedenen Gremien wie Sport-
beirat, Ehrungsausschuss, Seniorenrat und Integrationsrat.

Darüber hinaus wurde zwischen dem Stadtverband und der VHS verbind-
lich vereinbart, dass die VHS keine Kurse anbietet, die Schwabacher Ver-
eine bereits im Programm haben.

Die Ehrennadel in Silber mit der Inschrift „Für Verdienste um den Sport“ 
ist die höchste Auszeichnung, die die Stadt Schwabach im Sportbereich 
vergibt. Der Stadtverband hat das Recht, hierfür verdiente Sportler*innen 
vorzuschlagen.

… und was tut der Stadtverband sonst noch?

Er versteht sich als Mittler zwischen Vereinen, Politik und Verwaltung. Er 
hat beratende Funktion über den Sportbeirat im Schwabacher Stadtrat, 
z.B. bei Neubau von Sporthallen, gibt Hilfestellung bei der Beantragung 
von Förderungen und steht seinen Mitgliedern zur Seite, wenn diese in 
Schwierigkeiten geraten.

Auf der Internetseite des Stadtverbandes www.stadtverband.org finden 
sich nicht nur Aktuelles und Informatives, sondern auch alle Formulare, 
Terminkalender, Hallenbelegungspläne und die Adressen der Sportverei-
ne, deren Sportangebote und deren Ansprechpartner: 
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EDer Stadtverband der Schwabacher Turn- und Sportvereine e.V. wurde 
am 4. Juni 1956 gegründet. Seine satzungsgemäßen Ziele sind nunmehr 
seit über 60 Jahren:

•	 auf örtlicher Basis in gemeinsamer Beratung die Breitenarbeit des 
Sportes zu fördern und alle Hindernisse in der Fortentwicklung des 
Sportes nach Möglichkeit zu beseitigen;

•	 die gemeinsam berührenden Interessen örtlicher und überörtlicher Art 
zu vertreten und zu unterstützen;

•	 das Ansehen der Schwabacher Sportvereine innerhalb der Stadt 
Schwabach und damit das sportliche Ansehen der Stadt Schwabach 
auch nach außen nach besten Kräften zu erhalten und zu mehren;

•	 die Sportkameradschaft innerhalb der Mitgliedsvereine zu pflegen, 
auftretende Unstimmigkeiten zu schlichten und zu bereinigen;

•	 sich im besonderen Maße der sportlichen Ausbildung und Ertüchti-
gung der Schwabacher Jugend zu widmen und sie zu echt sportlicher 
Haltung zu erziehen;

•	 besonders erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler zu ehren und nach 
Möglichkeit zu fördern. Die Kriterien dazu findet man in der Ehrenord-
nung der Stadt Schwabach. Zusätzlich dazu gibt es noch eine Aus-
zeichnung für hervorragende Leistungen im Sport und für besondere 
Verdienste um den Sport. Die jetzige Ehrenordnung gilt in ihrer über-
arbeiteten Form seit dem 1. Mai 2023.

Weitere Aufgaben des Stadtverbandes sind:

•	 die Vergabe der Zeiten in den städtischen Hallen und auf städtischen 
Plätzen von Montag bis Freitag für die Zeit von 17 bis 22 Uhr.

•	 die Übernahme des Schließdienstes für die städtischen Sporthallen 
an den Wochenenden sowie das Sponsoring bei der Sportlerehrung 
durch die Sparkasse und die Raiffeisenbank im jährlichen Wechsel. 
Dies bedeutet eine Ersparnis von rund 25.000 € im Jahr für die dem 
Stadtverband angeschlossenen Vereine oder anders ausgedrückt: 
Die Vereine sparen dadurch 1 € je Halle pro Stunde.

•	 die Mitgestaltung der jährlich im Markgrafensaal stattfindenden Sport-
lerehrung zusammen mit der Stadt Schwabach.

Was hat der Stadtverband sonst noch erreicht?

Der Stadtverband hat nach langen Verhandlungsjahren erreicht, dass das 
Baubetriebsamt einmal jährlich auf selbständige Anforderung der Vereine 
jeden Rasenplatz vertikutiert, aerifiziert und sandet. Hier müssen die Ver-
eine keine teuren Maschinen mehr vorhalten, sie müssen lediglich für den 
Dünger oder den speziellen Rasensand sorgen. Ein besonderer Dank gilt 
hier den städtischen Mitarbeitern.
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E Wir, die Karnevalgesellschaft „Die Schwabanesen“ e.V., sind der orts-
ansässige Karnevalsverein in Schwabach. Im Fasching möchten wir mit 
unseren tollen Veranstaltungen und tänzerischen Darbietungen Frohsinn 
und Heiterkeit verbreiten.

Unsere Garde- und Schautanzgruppen sowie unsere Tanzmariechen 
konnten einmal mehr bei ihren Auftritten – in und um Schwabach – zei-
gen, welche Tänze sie das Jahr über einstudiert haben. Und auch der 
Spaß bei dem einen oder anderen Faschingszug in Schwabach und Um-
gebung ist nicht zu kurz gekommen!

Doch nach dem Fa-
sching ist vor dem Fa-
sching! Und so began-
nen bereits im März 
unsere Gruppen mit den 
Vorbereitungen für das 
kommende Jahr. Da al-

tersbedingt immer einige Kinder der Gruppe in die nächste Altersklasse 
„aufrutschen“, heißt es also erst mal, als neues Team zusammenzufin-
den. Hier ist unser vereinsinternes Familienfest stets eine super Möglich-
keit, sich auch außerhalb der Turnhalle kennen-
zulernen. Dieses fand Ende Juni im Jugendtreff 
in Wolkersdorf bei strahlendem Sonnenschein 
statt. Bei diversen Spiel-, Rätsel- und Bastel-
Aktionen können sich auch die Eltern gegensei-
tig kennenlernen. Dass unsere Aktiven nicht nur 
tanzen können, sondern auch anderweitig sehr 
kreativ sind, haben unzählige tolle selbstgebas-
telte Armbändchen bewiesen!

Unser Nähteam wurde dieses Jahr besonders gefordert. Neben unse-
ren Bambinis (3–6 J.) und dem Männerballett (Ü18), die jährlich neue 
Kostüme bekommen, wurden auch drei weitere Tänze neu ausgestattet. 
Unsere Junioren (10–14 J.) erhielten sowohl Kostüme für ihren neuen 
Schautanz als auch neue Garde-Kostüme. Auch für unsere Jugend (7–9 
J.) mussten zu ihrem diesjährigen Schautanz „Game Over! Und wann 
liest du dein nächstes Buch?“ neue Kostüme her. Da alle Kostüme in 
Eigenregie entstehen, ist hier außerordentliches Teamwork gefragt! Ein 
herzliches Dankeschön an alle fleißigen Helfenden, die es möglich ge-
macht haben, dass an unserem traditionellen „Anschau-Tag“ (hier werden 
alle Tänze im Kostüm vor Familie, Freundeskreis und Bekannten aufge-
führt) alle Tanzenden bereits in ihren Outfits glänzen konnten!

Du wolltest schon immer einmal in der Garde tanzen oder als Teil der Ak-
tiven im Fasching auf der Bühne stehen?
Dann bist du bei uns genau richtig! 

KG „Die Schwabanesen“ – Schwabach e.V.
Ansprechpartnerin: Stephanie Böhm
Telefon:	 01577 / 25 44 888
E-Mail:	 jugend-b@schwabanesen.de
Internet:	 www.schwabanesen.de
Instagram:	schwabanesen
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G Bei der PFSG Schwabach ist in der Jugendarbeit 

auch weiterhin einiges geboten: Die Disziplinen 
Luftgewehr, Luftpistole und Bogen stehen allen 
sportbegeisterten Jugendlichen offen. Du hast In-
teresse am Schießen mit Luftdruckwaffen? Dann 
kannst du bei uns bereits ab 12 Jahren starten – 
mit Einverständniserklärung deiner Eltern.

Neben konzentriertem Training kommt bei uns der Spaß garantiert nicht 
zu kurz. Über das Jahr verteilt sorgen Aktionen wie Faschings-, Nikolaus- 
oder Ballonschießen für Abwechslung und gute Stimmung. Auch sport-
lich war wieder einiges los: Es wurde ein neuer Jugendkönig gekürt und 
die Teilnahme an der Vereinsmeisterschaft war erfolgreich. Zusätzlich 
wurde unsere Luftgewehranlage kürzlich umfassend renoviert und der 
Schießstand mit moderner LED-Beleuchtung ausgestattet. Das Training 
mit Luftdruckwaffen findet montags von 18 bis 20 Uhr auf der 10-Meter-
Freistandanlage statt, im Winter trainieren wir in der Schießhalle.

Auch die Bogenschützen blickten 2025 auf ein 
ereignisreiches Jahr zurück. Wir waren bei der 
Gau- und Bezirksmeisterschaft sowohl in der 
Sommer- als auch in der Hallenrunde vertre-
ten. Besonders stolz sind wir auf unsere zweite 
Stadtmeisterschaft, bei der über zwei Dutzend 
Teilnehmer*innen an den Start gingen. Bei bestem 
Wetter ließen wir den Wettkampftag anschließend mit einem gemeinsa-
men Grillen auf unserer Bogenwiese ausklingen. (Bild Gaumeisterschaft)
Ein weiteres Highlight: Der Bogenkönig wurde bereits zum dritten Mal 
gekrönt. Neu dazu kam erstmals ein Bogen-Jugendkönig, der seinen na-
gelneuen Wanderpokal voller Stolz entgegennehmen durfte. Die Bogen-
jugend machte insgesamt große Fortschritte, sodass die PFSG in die-
sem Jahr sogar eine Kindermannschaft für die Rundenwettkämpfe stellen 
konnte – aktuell auf einem starken zweiten Platz.
Zusätzlich konnten wir uns über eine teilweise Erneuerung unseres Lei-
hequipments freuen, das wir Interessierten bei einem Probetraining gerne 
zur Verfügung stellen. Wenn du Lust hast, den Bogensport selbst auszu-
probieren, melde dich einfach per E-Mail bei uns. Das Probetraining findet 
freitags von 16:30 bis 18:30 Uhr statt.

Abgerundet wurde das Jahr durch einen gemein-
samen Ausflug der gesamten Vereinsjugend ins 
Luna-Kino in Schwabach – ein gelungener Tag 
für alle Beteiligten.

Privilegierte Feuerschützengesellschaft Schwabach PFSG
Schützenstrasse 7, 91126 Schwabach, Tel.: 0172 / 84 75 976
Ansprechpartner Luftdruckwaffen: Anke Schnaus
E-Mail: jugend@pfsg-schwabach.de
Ansprechpartner*innen Bogensport: Maria und Tim Ackermann
E-Mail: bogenschuetzen@pfsg-schwabach.de

Jugendfeuerwehr
der Freiwilligen Feuerwehr Schwabach
Friedrich-Ebert-Str. 20, 91126 Schwabach
Telefon:	 09122 / 63 176
Internet:	 www.feuerwehr-schwabach.de
Instagram:	 feuerwehr_schwabach
Ansprechpartner:	  Christian Gerner
E-Mail:	 jugendfeuerwehr@ff-sc.de

Ein ereignisreiches Jahr für die Jugendlichen der 
Freiwilligen Feuerwehren in Schwabach geht zu 
Ende. Insgesamt traf sich die Jugendfeuerwehr 
Schwabach zu 26 Terminen im Kalenderjahr 2025, 
somit leistete jede*r Feuerwehranwärter*in ins-
gesamt ca. 110 Ausbildungsstunden. Ende Juni 

verließ uns Wolfgang Kurtsch leider wieder . Aber 
recht schnell fanden wir in Darius Precht neue 
tatkräftige Unterstützung. Die Jugendfeuerwehr 
Schwabach behandelte im Jahr 2025 u. a. folgen-
de Themen: UVV, Knoten und Stiche, Erste-Hilfe-
Fortbildungen, THL, Grundlagen in den Bereichen 
Funk, ABC-Einsatz und Absturzsicherung. 
Im dritten Quartal besuchten wir vom 25.bis 27. 
Juli auf Einladung der Kreisbrandinspektion Roth, 
vertreten durch den Kreisjugendfeuerwehrwart 
Matthias Hiltner, den Kreisjugendfeuerwehrtag 
des Landkreises Roth in Abenberg. Hier beleg-
ten wir in den jeweiligen Wertungen die Plätze 1 

bis 3. Personelle Unterstützung erhielten wir von der Feuerwehr Schwa-
bach-Dietersdorf. Als zweites großes 
Highlight führten wir vom 19. bis 20. 
September unseren Berufsfeuer-
wehrtag am Feuerwehrhof in Schwa-
bach durch. Hier war einiges gebo-
ten. Insgesamt unterstützten uns 
dort mehr als 40 Helfer*innen und 
Unterstützer*innen im Übungsbetrieb 
und im Hintergrund aus der aktiven 
Wehr der Feuerwehr Schwabach. Mit 
ca. 20 Jugendlichen führten wir den 
Berufsfeuerwehrtag durch und übten insgesamt 8 Einsatzszenarien. Un-
terstützt wurden wir unter anderem noch von der Johanniter-Unfall-Hilfe 

Schwabach, von den Kameraden der Feuerwehr 
Schwabach-Penzendorf und der Freiwilligen Feu-
erwehr Büchenbach. Wir blicken gerne auf einen 
ereignisreichen Berufsfeuerwehrtag 2025 zurück. 
Erfreulicherweise konnten wir im letzten Jahr 
durch viele öffentlich wirksame Maßnahmen u. a. 
auch dem Tag der Jugendverbände viele Neumit-
glieder werben und kamen somit auf ca. 40 aktive 
Jugendliche in der Jugendfeuerwehr Schwabach. 
Außerdem verstärkte sich die Jugendfeuerwehr 
Schwabach auch im Team der Ausbilder*innen 

und Betreuenden um eine weitere Person.
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Die Jugend hat dieses Jahr viele verschiedene Ausflüge unternommen, 
die unseren Teamgeist und wissen erweitert haben. Zudem fanden Übun-
gen und Ausflüge außerhalb unseres Ortsverbandes statt. Dazu gehörte 
das Pumpen am Kanal, eine Übung mit der Jugendfeuerwehr, ein Besuch 
im Kletterwald, ein Ausflug in den Freizeitpark Tripsdrill, ein Museumsbe-
such in Sinsheim sowie eine Teilnahme an einem Escape Room.

Natürlich durften unsere alljährlichen Aktio-
nen wie Kärwabaum aufstellen und Lichter-
schiffchenfahren nicht fehlen.

Besonders toll fanden es unsere Jugendlichen im Sommer mit den Er-
wachsenen und den Großen Fahrzeugen (GKW) an den Main-Donau-Ka-
nal zu fahren und dort den Umgang mit den Pumpen und unseren tragba-
ren Aggregaten zu Üben.

Die Zusammenarbeit mit der Jugendfeuerwehr war ein weiteres Highlight. 
In gemischten Teams wurde gemeinsam eine Wandabstützung mit Holz-
balken angefertigt, ein schönes Beispiel für Teamgeist und Zusammenar-
beit über Organisationsgrenzen hinweg.

Dank der langjährigen Vorbereitung in der Jugend haben dieses Jahr 
7 Jugendliche erfolgreich ihre Grundausbildung bestanden und sind nun 
Teil des technischen und Zuges.

THW-Jugend Schwabach
Roßtaler Straße 13, 91126 Schwabach
Telefon:	 09122 / 83 68 39
Internet:	 https://ov-schwabach.thw.de/thw-jugend
Instagram: thw_ov_schwabach 
Jugendbetreuer: Alex Kleineder, Maja Zimmermann
Telefon:	 01525 / 58 12 249
E-Mail:	 m.zimmermann@THW-schwabach.de
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D Das Jahr begann bereits ereignisreich mit den Neuwahlen der Jugend-

leitung. Vom 24. bis 25. Mai fand das Übungswochenende der Jugend 
statt. Die Planung erfolgte überwiegend in den Gruppenstunden durch 
die Jugendlichen selbst, unterstützt von den Gruppenleiter*innen. Am 
Samstagabend kochten die älteren Jugendlichen auf der Wachstation in 
Enderndorf und übernachteten dort. Am Sonntag starteten wir mit einem 
gemeinsamen Frühstück, gefolgt von praxisnahen Stationen wie Herz-
Lungen-Wiederbelebung, Rettungs-
geräte-Training und einem simu-
lierten Einsatz am Boot. Nach dem 
Mittagessen stießen die jüngeren Ju-
gendgruppen hinzu, um gemeinsam 
an einer Schnitzeljagd teilzunehmen. 
Hier wurden wichtige Themen spiele-
risch erlernt wie z. B. Naturschutz und 
verschiedene Verbandstechniken.

Im August waren wir beim Parkbadfestival mit einem Infostand, SEG-Fahr-
zeug und Jetski vertreten. Vor Ort konnten Kinder und Jugendliche sowie 
Erwachsene kostenlos Schwimmabzeichen ablegen. Zusätzlich führten 
aktive Wasserwachtler*innen und unsere Jugendlichen zwei spannende 
Rettungsvorführungen im Schwimmbecken vor. Insgesamt war es ein ar-
beitsreicher, aber sehr erfolgreicher Tag.

Auch am Tag der Jugendverbände 
waren wir mit einem Stand vertreten 
und hatten neben unserem SEG-
Fahrzeug mit Geräteanhänger, das 
Jetski sowie eine Mal- und Wurfball-
station mit dabei. Alles in allem war 
es ein sehr gelungener Tag und wir 
freuen uns schon auf nächstes Jahr.

Zum Jahresabschluss fand noch unsere Weihnachtsfeier mit vielen Rück-
blicken aus der Saison statt. Es gab einige Reden von Ehrengästen sowie 
Ehrungen für Mitglieder, die schon viele Jahre bei der Wasserwacht dabei 
sind. Unsere Jugendlichen hatten ein Quiz im Gepäck, bei dem die Akti-
ven und Gäste anhand ihres Wissens über die Jugend selbst gestaltete 
Bilder erspielen konnten. Nach dem guten Essen gab es die Möglichkeit, 
sich untereinander auszutauschen und es ging in den gemütlichen Teil 
der Weihnachtsfeier über.

BRK Wasserwacht Jugend Schwabach
Weißenburger Straße 10, 91126 Schwabach
Telefon:	 0151 70109472
Ansprechpartnerinnen: Lea Botsch, Nele Regnet
E-Mail:	 lea.botsch@wasserwacht-schwabach.de
	 nele.regnet@wasserwacht-schwabach.de
Internet:	 www.wasserwacht-schwabach.de
Instagram:	wasserwacht_schwabach
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Anfang Januar fand die Winterfreizeit der DLRG-Jugend im abgelege-
nen Jugendhaus Knappenberg statt. Rund 16 Kinder und Jugendliche 
reisten für vier Tage gemeinsam mit dem Betreuerteam an. Während der 
gesamten Freizeit lag Schnee, wodurch zahlreiche winterliche Aktivitä-
ten möglich waren. Neben Spielen im Schnee standen auch verschiede-
ne Teamaufgaben auf dem Programm, bei denen Zusammenarbeit und 
Kommunikation gefragt waren. Ein besonderes Highlight war die nächt-
liche Schneewanderung, die bei allen Teilnehmenden großen Anklang 
fand. Zudem wurden Inhalte aus dem Einsatzbereich der DLRG vermittelt, 
unter anderem das Funken, welches in einer praktischen Übung vertieft 
wurde. Abends wurde gemeinsam gespielt und am letzten Abend ein Film 
angesehen. Außerdem besuchten wir einen nahegelegenen Bauernhof, 
auf dem die Teilnehmenden viel über die dort lebenden Tiere erfuhren. 
Den Abschluss der Freizeit bildete ein Teamwettbewerb, bei dem sowohl 
sportliches Geschick als auch Wissen über die DLRG gefragt waren.

Auch in diesem Jahr veranstalteten wir wieder regelmäßig Badepartys im 
Hallenbad der FAU. Mit Musik, abgestimmter Beleuchtung und verschie-
denen Snacks herrschte eine ausgelassene Stimmung. Unterschiedliche 
Spiele sorgten für Abwechslung und Begeisterung. Aufgrund der hohen 
Teilnehmerzahlen waren die Badepartys erneut ein voller Erfolg.

Ein weiteres Highlight war der Ausflug in den Kletterwald am 31. Mai. 
In den verschiedenen Parcours konnten die Kinder und Jugendlichen 
ihre Fähigkeiten testen und über sich hinauswachsen. Kurze Pausen mit 
Snacks sorgten für neue Energie.

Im November besuchte die DLRG-Jugend das Heldenverlies in Nürnberg. 
Dort meisterten die Teilnehmenden gemeinsam Rätsel und Herausforde-
rungen, die Teamgeist und Zusammenarbeit erforderten. Anschließend 
ließen wir den Tag bei einem gemeinsamen Essen im Vereinsheim ge-
mütlich ausklingen.

Auch unsere regelmäßigen Spieleabende trugen zum Gemeinschaftsge-
fühl bei. Besonders beliebt waren das Versteckspielen in der Fahrzeug-
halle sowie mehrere Runden des Spiels Werwolf.

 

DLRG-Jugend
Erlenstr.30, 90441 Nürnberg
Telefon:	 0911 / 26 24 11
Internet:	 https://nuernberg.dlrg-jugend.de
Instagram:	dlrg_jugend.nuernberg
Ansprechpartner: Christian Laubenstein
E-Mail:	 christian.laubenstein@jugend.dlrg.org
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D2025 – Johanniter-Jugend – Unterhaltung mit Mehrwert

Die Johanniter-Jugend (JJ) im Ortsverband Schwabach-Roth bietet für 
Kinder und Jugendliche eine abwechslungsreiche Freizeitgestaltung. Zu-
sätzlich ist sie für neun Schulsanitätsdienste zuständig. In den regelmäßi-
gen Gruppenstunden findet immer ein interessantes Programm statt. Das 
Spektrum reicht von Ausflügen wie z. B. einer Kräuterwanderung oder 
Bastel- und Spielaktionen bis hin zu Übungen in Erster Hilfe.

Im letzten Jahr gab es wieder einige Highlights. Die Kindergruppe aus 
Schwabach nahm am Bundeswettkampf in Erster Hilfe der Johanniter in 
Erfurt teil. In dem Wettkampf für die Mannschaftskategorie C (bis 12 Jah-
re) wurden u. a. Brand- und Schnittverletzungen täuschend echt nach-
gespielt. Die Kinder mussten die Situationen richtig einschätzen und die 
Verletzten versorgen. Neben einem Theorietest standen auch ein Ko-
operativ- und Kreativtest auf dem Pro-
gramm. Alle Aufgaben erledigten sie 
gemeinschaftlich, gewissenhaft und mit 
viel Sorgfalt. Das Team erreichte einen 
sehr guten 3. Platz und konnte mit ei-
nem Pokal nach Hause fahren. Am 
Ende war es ganz knapp. Die drei Erst-
platzierten trennten weniger als 0,5 Punkte.

Erste Hilfe-Tage in München
Mit Freude blickt die JJ auf eine abwechslungsreiche Veranstaltung mit 
rund 30 Teilnehmenden in München zurück. Nach der Begrüßung startete 
das Programm mit Workshops zu Reanimation, psychischer Erster Hilfe 
sowie einem anschaulichen „Herz und Lunge“-Workshop, bei dem echte 
Organe untersucht wurden. Die praxisnahen Übungen, der persönliche 
Austausch und die motivierte Atmosphäre machten die Tage besonders. 
Nach einer geselligen Mittagspause folgte eine realitätsnahe Großübung, 
in der die neuen Kenntnisse im Team angewendet wurden.

Neuwahl der Ortsjugendleitung
Die Johanniter-Jugend im Ortsverband 
Schwabach-Roth hat eine neue Ortsju-
gendleitung gewählt. Die Bedürfnisse und 
Anliegen der Jugendgruppen und des 
Schulsanitätsdienstes werden künftig von 
der neuen Jugendleitung betreut: Melina 
Brantl, Nadine Brantl, Tobias Brantl, Maxi-
milia Elias, Moritz Grüneis und Nicolas Zink.

Johanniter-Jugend der Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
im Ortsverband Schwabach-Roth
Angerstraße 5, 91126 Schwabach
Ansprechpartnerin: Nadine Brantl
E-Mail:	 nadine.brantl@johanniter.de
Telefon:	 09122 / 93 98 44
Internet:	 www.johanniter.de/mittelfranken
Instagram:	jj_mittelfranken
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Royal Rangers Schwabach 
Dr.-Ehlen-Str. 31, 91126 Schwabach-Penzendorf
Telefon:	 09122 / 63 22 070
E-Mail:	 buero@agapegemeinde.de
Ansprechpartnerin: Cordula Braun
Telefon:	 09871 / 61 036
E-Mail:	 c.b@agapegemeinde.de
Internet:	www.rr271.de

Wir Schwabacher Schwalben hatten wieder ein abwechslungsreiches 
Jahr. Außer den regelmäßigen Stammtreffs, wo wir außer verrückten Sa-
chen natürlich auch Knoten und andere Pfadfinderskills einübten, hatten 

wir als ganzer Stamm im nahegelegenen Wald im Frühjahr und auch im 
Herbst zwei abenteuerliche Geländespiele.

Weitere besondere Aktionen während des Jahres waren die Osterkonfe-
renz in Gunzenhausen, bei der einige unserer älteren Pfadranger einen 
Ride II (Dienst für andere) machten. Zusammen mit Rangers aus ande-
ren Stämmen absolvierten sie Ordnerdienste bei einer christlichen Groß-
veranstaltung und konnten dadurch auch an den verschiedenen Angebo-
ten vor Ort und einem Konzert kostenlos teilnehmen. Dabei genossen 
sie die Gemeinschaft untereinander und mit den anderen Rangers. Ge-
nauso war auch das überregionale Pfadrangercamp in Castell im August 
eine tolle Gelegenheit um Kontakte zu Rangers aus anderen Stämmen 
zu knüpfen. Es gab je nach Interesse viele Dinge auszuprobieren und zu 
erlernen, so wurde z.B. ein Boot aus Kothenblättern gebaut, Kanufahren, 
Kräuterkunde.

Unser Highlight war das alljährliche 
Pfingstcamp in Bergstetten. Das Thema 
„Freundschaft“ wurde mit viel Kreativität 
umgesetzt, wie hier mit unseren leckeren 
Freundschaftstoasts.

Besonders freuen wir uns über das 
neue weitere Gelände direkt in Un-
terreichenbach. Seit September 
trifft sich dort ein Forscherteam (ab 
6 Jahre). Da es im Winter abends 
meist schon dunkel ist, gibt es ei-
gentlich immer ein Feuer. Spiel und 
Spaß sowieso. 

Auch dieses Jahr waren zu unserer Weihnachtsfeier Eltern und Ge-
schwister mit eingeladen. Unter dem Thema „bunte Weihnachten“ hatte 
dafür jedes Team etwas vorbereitet, ein kurzes Theater, einen Sketsch, 
viele Fotos, ein gemeinsames Ratespiel und natürlich auch Punsch.
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SDer Pfadfinderstamm Artus aus dem Verband Bund der Pfadfinder*innen 
hat im Jahr 2025 viel erlebt.

Die zuständigen Gruppenleitungen haben die-
ses Jahr mal wieder super Ideen für unsere 
regelmäßigen Gruppenstunden gehabt. Es 
wurde ein Barfußpfad mit unseren Wölflingen 
(6–11) gebaut, die Sippe (11–15) hat gemein-
sam Lebkuchenhäuser gebastelt und auch die 
Rover (ab 16 Jahren) hatten dieses Jahr im 
Frühling einen spaßigen Techniktag. 
Aber auch größere Aktionen wie das Sommer-
lager fanden dieses Jahr statt. Wir haben die 
drei ??? fleißig bei der Spurensuche unter-
stützt und ein fantastisches Wochenende mit 
gutem Wetter und noch besserem Essen auf 
einer großen Zeltwiese verbracht.

Nach einer kurzen Sommerpause ging es im November mit unserer Wald-
weihnacht weiter, bei der wir einen schönen Nachmittag draußen an der 
frischen Luft mit unseren Mitgliedern und ein paar Eltern verbracht haben. 
Ein Lagerfeuer, Kinderpunsch und Lebkuchen sorgten für eine gemütliche 
Stimmung. Um auch den Tieren eine schöne Weihnachtszeit zu schen-
ken, schmückten wir im Wald Bäume mit Futter für die Tiere.

Einige Wochen darauf fand auch schon un-
ser Winterlager statt, welches ein ziemliches 
Highlight war. Als große Gruppe mieteten wir 
ein Pfadfinderheim in der Nähe von Bam-
berg, um dort ein schönes Wochenende ge-
meinsam zu verbringen. Neben viel Spaß und 
Spiel mussten wir auch dem Weihnachtsmann 
unter die Arme greifen, weil seine Wichtel lei-
der alle krank waren. Über das ganze Wo-
chenende wurde viel gebastelt und gespielt, 
von Schneekugeln machen bis hin zu Gelän-
despielen im Dunkeln und gemütlichen Singa-
benden. Unser Winterlager im Dezember war ein guter Jahresabschluss 
und ein sehr aufregendes Wochenende für uns alle.

Aber auch außerhalb des Stammes waren wir dieses Jahr aktiv: Wir ver-
teilten das Friedenslicht in der Dietersdorfer Kirche, wir machten Glit-
zertattoos auf dem Tag der Jugendverbände und nahmen vereinzelt auch 
bei Aktionen unseres Landesverbandes Teil.

Vielen Dank an alle aktiven Stammesmitglieder, die unser Jahr 2025 zu 
einem unvergesslichen Jahr gemacht haben. 

Bund der Pfadfinderinnen und Pfadfinder - Stamm Artus
Obere Pfaffensteigstraße 49, 91126 Schwabach
Internet:	 https://stamm-artus.jimdofree.com
Instagram:	 Stamm.artus.schwabach
Ansprechpartnerin: Magdalena Luther
Telefon:	 01637 89 45 17
E-Mail:	 Magdalena_luther@icloud.com
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Jugend des Deutschen Alpenvereins Schwabach
DAV Geschäftsstelle, Penzendorfer Straße 13
Telefon:	 09122 / 13 885
Internet:	 www.dav-sc.de/gruppen/jdav
Instagram:	 jdav_schwabach
Ansprechpartner: Benedikt Rauh
Telefon:	 0160 / 93 63 6345
E-Mail:	 jugend1@dav-sc.de

Jugend 1 (Kletteräffchen) und Jugend 2 (Cliffhanger) 10–15 Jahre

Unser Angebot für Jugendliche ab 10 Jahren ist nach wie vor sehr gefragt. 
Mittwochs treffen sich regelmäßig 20-35 Kinder und Jugendliche, um das 
Klettern mit Spiel und Spaß zu erlernen. Die Leitung der beiden Jugend-
gruppen hat zum September 2025 Hannah Berger übernommen.

Zu den Höhepunkten im vergange-
nen Jahr zählten Tagestrips zum Ka-
nufahren auf der Altmühl, ein Ausflug 
in den Kletterwald in Enderndorf und 
Wochenenden in der Fränkischen 
Schweiz, wie z.B. ein Besuch der 
Stärzelkärwa in Gasseldorf oder die 
Übernachtung in der sektionseigenen 
Düsselbacher Hütte im Pegnitztal.

Jungmannschaft (16-25 Jahre)
Zum Saisonauftakt für Skitouren herrschten im Dezember im Allgäu bes-
te Verhältnisse und mit zahlreichen Teilnehmenden ein großer Andrang. 
Der Jahreswechsel führte die Juma in das bewährte Quartier nach Flat-
tach. Leider herrschte Schneemangel, der sich den ganzen Winter fortge-
setzt hat. Dafür wurden beste Bedingungen beim Eisklettern am Matreier 
Tauernhaus geboten.Eine kleine Gruppe machte sich im April auf nach 
Lappland, um mit Pulka und 
Skiern den Kungsleden von 
Abisko nach Vakkotavare in 
Schweden nördlich des Po-
larkreises zu durchqueren. 
Im Herbst wurde eine Tour an 
die Grubenkarspitze im Kar-
wendel angesetzt und erfolg-
reich abgebrochen. Ja, auch 
ein rechtzeitiger Abbruch der 
Tour kann sehr lehrreich sein. 
Gut gemacht!

Zu guter Letzt: Thomas Ackermann und ich (Michael Rauh) verabschie-
den uns nach 9 Jahren im Amt. Wir haben in den vergangenen Jahren die 
Jungmannschaft wieder gegründet und zwei neue Jugendgruppen, die 
Kletteräffchen und Cliffhanger, aus der Taufe gehoben.

Die Zusammenarbeit im SJR war immer angenehm und geprägt von Wert-
schätzung und gegenseitiger Unterstützung. Vielen Dank für den Verleih 
des SJR-Busses und die schönen Momente am Tag der Jugendverbände.
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Gruppen, die Meute Krummelus (7–12 Jahre), die Sippe Bullerbü (13–
15 Jahre) und die Sippe TakaTuka 
(16–18 Jahre), trafen sich regelmäßig 
im Gemeindehaus St. Emmaus. Dort 
standen Fertigkeiten wie Knotenkun-
de, Orientierungsläufe und Team-
projekte im Mittelpunkt. Aber auch 
Themen wie Umweltbewusstsein und 
soziale Verantwortung fanden ihren 
Platz.

Neben den regelmäßigen Treffen gab es einen Schulungstag, bei dem 
unsere Leiter*innen ihre Kenntnisse vertieften und gemeinsame Projekte 
planten. Bei einer großen Aufräumaktion wurde das Stammesheim reno-
viert und das Material sortiert. Ein Höhepunkt war das Pfingstlager zu-
sammen mit allen fränkischen Stämmen, bei dem wir als Hansestädte in 
den Alltag der Vergangenheit eintauchten und Handel betrieben.
Im Juli feierten wir das 30. Jubiläum unseres Stammes und verbrachten 
einen Abend mit Spiel, Spaß, Lagerfeuer und Gitarrenmusik. Im Sommer 
verbrachte die Sippe TakaTuka zwei Wochen in England und ließ mit ei-
ner Klettertour und einer Wanderung die gemeinsame Sippenzeit aus-
klingen. Mit der anschließenden Übergabe des Ranger Rover-Halstuches 
löste sich die Gruppe auf.
Die Sippe Bullerbü unternahm eine einwöchige Wanderung in den öster-
reichischen Alpen mit einer Hüttentour sowie Übernachtungen im Freien, 
die Mut und Teamgeist erforderten.
Auch die Waldweihnacht im Dezember war ein großes Highlight, denn der 
Stamm durfte zusammen mit den berühmten drei Detektiven einen Fall 
lösen, um zu verhindern, dass gemeine Schurken an die Macht geraten.
Außerdem war unser Stamm auch bei Veranstaltungen in Schwabach 
vertreten. Beim Sprengelfest der Gemeinde Emmaus halfen wir tatkräftig 
und gestalteten den Tag mit.
Am Tag der Jugendverbände zeigten 
wir interessierten Besucher*innen, 
was Pfadfinden ausmacht und auf 
dem Schwabacher Trempelmarkt ver-
kauften wir Trempel und sammelten 
Spenden. Ein festlicher Höhepunkt 
war die Verteilung des Friedenslichts 
aus Bethlehem an Heiligabend, das 
im Gottesdienst und in Familien für 
Hoffnung und Frieden sorgte.

Das Pfadfindersein ist vielfältig und man lernt immer Neues dazu. Kinder, 
Jugendliche und Quereinsteiger*innen, die Spaß an der Welt und dem 
Abenteuer haben oder einfach neugierig darauf sind, was wir machen, 
sind herzlich willkommen.

VCP Schwabach / Stamm Astrid Lindgren
Klinggraben 18, 91126 Schwabach
Internet:	 www.vcp-lindgren.de
Instagram:	astridlindgrensc
Ansprechpartnerin: Magdalena Wienss
E-Mail:	 magdalena.eitel@vcp-bayern.de
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einzuräumen

Das Schachfeld am Martin-Luther-Platz wurde von 
April bis Oktober 2025 regelmäßig mittwochs von 10 
bis 12 Uhr sehr gut von allen Altersklassen angenom-
men. Zufällig vorbeigehende Besuchende des Markt-
platzes schauten zu
oder spielten eine Partie mit. Ab März 2026 lädt der 
Schachklub wieder zum regelmäßigen Schachspiel 
am Schachfeld ein. Spielbegeisterte können auch ihr 
eigenes Schachspiel mitbringen. Seit der Winterpau-
se 2024 kann auch im Röstcafé am Königsplatz 29 
Schach gespielt werden.

Im vergangenen Jahr wurde neben einer Stadtmeis-
terschaft für Schüler*innen und Jugendliche auch 
eine Meisterschaft der Schwabacher Schulen ausge-
tragen.
Auch der Tag der Jugendver-
bände war ein voller Erfolg. Zu-
sätzlich zum großen Schachfeld 
am Martin-Luther-Platz stan-
den Bierzeltgarnituren mit acht 
Schachbrettern für Spielbegeis-
terte zur Verfügung. 

Konzentration und Denkschärfe fördern

Schach ist ein ideales Werkzeug, um das logische Denken, die Konzentra-
tion und die Problemlösungsfähigkeit zu stärken. Junge Menschen lernen 
vorauszudenken, Strategien zu entwickeln und verschiedene Szenarien 
zu analysieren. Diese Denkprozesse verbessern nicht nur die schulischen 
Leistungen, sondern sind auch wertvolle Fähigkeiten fürs Leben.
Außerdem lehrt Schach wichtige Lektionen wie etwa Geduld, Ausdauer 
und die Fähigkeit, Rückschläge als Lernchancen zu sehen. Die Erfah-
rung, dass langfristiges Denken und gezieltes Üben zum Erfolg führen, 
stärkt das Selbstbewusstsein und die Resilienz. Sie werden ermutigt, ei-
genverantwortlich zu handeln und aus ihren Entscheidungen zu lernen 
– Eigenschaften, die sie nicht nur im Spiel, sondern auch im Alltag voran-
bringen.
Ein Spiel für alle, unabhängig von Alter oder Hintergrund, Schach ist uni-
versell und begeistert alle Altersgruppen. Auch Kinder mit besonderen Be-
dürfnissen finden im Schach eine Möglichkeit, sich zu entfalten. Es schafft 
einen Raum, in dem Talente entdeckt und gefördert werden können, un-
abhängig von schulischen Leistungen oder körperlichen Fähigkeiten. 

Schachklub Schwabach
TV 1848 Schwabach, Jahnstraße 6, 91126 Schwabach
Internet: https://schachklub-schwabach.de
Ansprechpartner:
Schachwart: Reinhold Willnauer
E-Mail:	 reinholdwillnauer@gmail.com 
Jugendleiter: Paul Obermeyer 
E-Mail:	 paulsteven203@gmail.com
Telefon:	 09122 / 79 07 700

Schwabacher Blasmusik e. V. – Musik die verbindet!

Seit 1997 steht die Schwabacher Blasmusik e. V. für Leidenschaft, Ge-
meinschaft und den unverwechselbaren Klang echter Blasmusik. Ob 
schwungvoller Festzug, stimmungsvolles Ständchen oder festliche Um-
rahmung – wir bringen die passende Musik zu jedem Anlass! 
Auch das Genre der symphonischen Blasmusik mit Filmmusik und Ähn-
lichem wird von uns bei diversen Auftritten und Konzerten immer wieder 
bedient.

Übrigens: Wer nicht nur zuhören, sondern auch mitspielen möchte, ist 
selbstverständlich jederzeit herzlich willkommen! Egal ob Profi oder 
Anfänger*in, Hauptsache ist die Freude an der Musik.
Interesse geweckt? Dann meldet euch gerne bei uns.
Bei uns könnt Ihr neben Querflöte, Klarinette oder Saxophon auch Posau-
ne, Tuba, Bariton oder Trompete lernen.
Unsere Jugendlichen treffen sich einmal wöchentlich zur musikalischen 
Ausbildung in unserer Nachwuchsgruppe. Diese probt immer freitags ab 
17:15 Uhr in der Mensa des Wolfram-von-Eschenbach-Gymnasiums in 
Schwabach.
Des Weiteren hat jede*r noch einmal in der Woche Einzelunterricht bei 
unseren Instrumentallehrenden.
Nach dem Erlernen der Grundkenntnisse und einiger Erfahrung in unse-
rer Nachwuchsgruppe können die Jugendlichen in das große Orchester 
aufrücken. Das probt immer montags ab 19 Uhr, ebenfalls in der Mensa 
des WEG-Schwabach.
Für das kommende Jahr planen wir wieder gemeinsame Aktionen, wie 
zum Beispiel einen Besuch in einem Kletter-Parcours oder eine gemein-
same Kanu-Tour.
Wenn Ihr uns kennenlernen möchtet, könnt Ihr gerne auch am Tag der 
Jugendverbände an unseren Stand kommen und die Instrumente auspro-
bieren, die Euch interessieren, oder Euch direkt bei uns melden, wenn Ihr 
schon ein Instrument spielt, und eine Möglichkeit sucht in einer Gruppe 
mitzuspielen.

Musikverein Schwabacher Blasmusik e.V.
Internet:	 www.schwabacher-blasmusik.de
E-Mail:	 info@schwabacher-blasmusik.de
Instagram:	schwabacherblasmusik

Ansprechpartner:	Jonas Falkner
Telefon:		  0152 / 25 69 70 70
E-Mail:		  jofa93@gmx.de 
Stellvertretung: 	 Sabrina Heisler
Telefon:		  0172 / 76 56 310
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Im Frühjahr trafen sich die jungen 
Tierfreunde zu einem besonderen 
Ausflug: Gemeinsam besuchten sie 
die Geflügelzüchter in Büchenbach.
Die Kinder erlebten einen spannen-
den und lehrreichen Nachmittag rund 
um die Welt der Geflügelhaltung. 
Zum Abschluss gab es für jedes Kind 
eine Kleinigkeit beim „goldenen M“.

Auch beim „Tag der Jugend-
verbände“ waren wir mit ei-
nem eigenen Stand vertre-
ten. Die Kaninchen sorgten 
erneut für strahlende Ge-
sichter und die Kinder hat-
ten große Freude daran, die 
Tiere zu streicheln und ken-
nenzulernen.
 

Ende November wurde es gemüt-
lich: Die jungen Tierfreunde trafen 
sich zum Plätzchenbacken. Ge-
meinsam wurde geknetet, ausge-
stochen und dekoriert – ein Riesen-
spaß für Jung und Alt! Nach getaner 
Arbeit genossen wir Kinderpunsch 
und die Erwachsenen einen Glüh-
wein.

Anfang Dezember folgte ein wei-
teres Highlight: Das Bürgerforum 
Eichwasen e. V. lud uns erneut 
ein, am Adventsmarkt teilzuneh-
men. Mit unserem Pavillon und den 
Streichelkaninchen waren wir vor 
Ort und sorgten für viele glückliche 
Besucher.
Bei Bratwurst, Glühwein, Kinder-
punsch, einem Karussell und einem 
Plätzchenbackwettbewerb kam die 
festliche Stimmung nicht zu kurz.

Junge Tierfreunde im
Verband Bayerischer Rassekaninchenzüchter
Auf der Reit 3, 91126 Schwabach
Jugendleiter: Alexandru Burca
E-Mail:	 burcaalexandru1986@yahoo.com
Facebook:	Kaninchenzuchtverein B 491 Schwabach e.v.
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